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Ärzte für die Hausarztpraxis fit machen 
Klinikum kooperiert mit Universitätsmedizin Mainz und GO-LU 

Rund 30 Ärztinnen und Ärzte aus Rheinland-Pfalz haben im Rahmen 
ihrer Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin vergangene 
Woche ein Begleitseminar am Klinikum Ludwigshafen besucht. Auf dem 
Stundenplan standen interaktive Workshops zu unterschiedlichen 
Fachdisziplinen aber auch betriebswirtschaftliches Know-how für die 
spätere Hausarztpraxis. Durch das ergänzende Angebot gewinnen die 
Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung Sicherheit für ihren allgemeinme-
dizinischen Alltag. Gleichzeitig wollen die erfahrenen, hausärztlich täti-
gen Dozenten Lust auf eine eigene Praxis wecken und so die wohnort-
nahe medizinische Versorgung langfristig sichern.  

Gemeinsam mit dem lokalen Ärztenetzwerk „GO-LU“ und dem Kompetenzzent-
rum in Mainz bietet das Klinikum seit Januar 2018 eine Verbundweiterbildung an. 
Diese ermöglicht den angehenden Allgemeinmedizinern durch einen strukturier-
ten Weiterbildungsprozess, ihre 5-jährige Weiterbildung zum Facharzt für Allge-
meinmedizin lückenlos miteinander verzahnt zu absolvieren. Diese Erleichterung 
soll qualifizierte Ärzte motivieren, sich für den Facharzt der Allgemeinmedizin 
weiterzubilden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Ludwigshafen absolvie-
ren einen Teil ihrer Praxisphase in einer GO-LU Hausarztpraxis, den anderen 
Teil im Klinikum. 

Die Ausbildung qualifizierter Fachärzte kann langfristig helfen, eine flächende-
ckende Hausarztversorgung sicherzustellen, das landläufige Nachwuchsproblem 
bei Hausärzten zu lösen und die Versorgung der Bevölkerung zu sichern. Für das 
Klinikum ist die Investition in die Weiterbildung nicht nur ein gesellschaftlicher 
Auftrag zur Sicherung der Versorgung. Die Klinik profitiert zudem von dem Wis-
sen der jungen Kolleginnen und Kollegen, das diese im Rahmen ihrer Einsätze in 
Hausarztpraxen erworben haben. Es gilt die Devise „ambulant vor stationär“, und 
wer sich gut im ambulanten Sektor auskennt, kann einschätzen, ob ein Klinikau-
fenthalt sinnvoll ist.  

 


